
0thmar ftomer
GBZ-Präsident

rurv. Die Delegierten des Gerverk-
schaftshundes tles Kantons Zug (GBZ)
rvählten gestern ahend den Zuger Sp-
Stadtrat uncl Kantonsrat Othrnar Ro-
mer zulll Nachfolger cles zurückgetrete-
nen Präsidenten Ilansruedi Kiing.

Ilarrsruedi Küng, cler fiir scine aktive
Arbeit an der Gerverkschaftsfront ge-
lobt und beschenkt wurde, rief an der
gestrigerr Delegiertenversamnrlung im
Hotel I-öwen inZngz,l einer engagier-
teren Mitgliederwerburrg auf. Othmar
Romer wünschte sich fiir die Zukunft
eine stärkere Miteinbeziehung der Ge-
rverkschaften in den politischen Alltag.
Fiir den aus der GBZ-Leitung ausschei-
tlerrden Ilrnsruetli Küng uurdc Hans
Suter neu in den Vorstancl gervählt. Die
Jahresrechnung 87/88 weist einen
Mehrertr;rg von 779 Fr;rnken au[, fiir
das konrnrende .lahr rvird ein Fehlbe-
tragvon 1195 Franken budgetiert.

Während der gestrigen DV orientier-
te der Berner Poch-Sekretär Peter Sie-
grist iiber die Abstirnrnung vom 12.
Juni betreffend AFIV-Alter 60162.
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Hansruedi tr(üng,
Unterägeri

urv. Nach vierjähri-
ger Amstzeit als
Priisident cles Ge-
rr,erkschaftsbun des
des Kantons Zug
trat der Unteräge-
rer I lansruedi
Küng an der gestri-
gen De legierten-
versamrnlung zu-
rück. sein Nachfol-
gcr ist cler Zuger
SP-Stadtrat Othrnar Romer. Der Ge-
rverkschaftsbund rnit seinen 1382 Mit-
gliedern unterstützt als Dachverband
die verschiedenen Mitglieds-Sektionen.

Riickhlickend auf seine Präsidialzeit
nreint l{ansruedi Küng, der vor zehn
Jahren in den Vorstand des Gerverk-
schaftsbundes gewählt wurde: "lch
glaube, es ist mir gelungen, Ruhe und
Stabilitiit ins politisclre Umfeld der Ge-
werksclraften zu bringen. lch habe fer-
ner stets versucht, die Augen in Rich-
tung neuer Technologien zu öffnen. Es
gilt aufzupassen, dass der Zug nicht
abfiihrt, Weiterbildung ist in der heuti-
gen Zeit wichtiger denn je."

Welche Gründe bervogen den als
technischen Anlagechef irn Gebiet der'
l'eleinforrnatik arbeitenclen Hansruecli
Küng zu seinem Rücktritt'l "Ich fühle
nrich noch jung. suche eine neue Her-
ausforderung und möchte nrich beruf-
Iich wciterbiklen. Ich verlasse clen Vor-
stantl ohne I)ifferenzen. habe aber ein-
gcsehen. dass ein Gewerksc:haftsbund-
Prisident in einem Rat politisch aktiv
sein sollte. lch hoffe , in der Zukunft
vor allern am Wochenende rvieder
rnehr Zeit für die Farnilie zu haben., so
der begeisterte Tennisspieler abschlies-
send.


